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Bei Kampagnen geht es immer um
Adressen (Post oder Mail), Events und
News. Mit Mailings und Social-Media-
Kampagnen werden die potentiellen
Kunden angesprochen und informiert.
Das ist aber erst der Anfang. Für erfol-
greiche Kampagnen braucht es auch
ein Feedback, das Mitmachen der Kun-
den und selbstverständlich diverse
Auswertungen.

Mailings
Wer kennt die Problematik der Mai-
lings nicht? Diese müssen nicht nur in-
haltlich gut sein, sondern auch auf
jedem Mail-Client attraktiv aussehen.
Das ist mit der heutigen Vielfalt der
Hard- und Software eine Herausforde-
rung. Beim Versand ist die grosse
Kunst, möglichst wenige, aber die rich-
tigen Zielgruppen anzusprechen.
Schickt man zu wenige Mails, bekom-
men es nicht alle mit und schickt man
zu viele oder doppelte Mails, so verär-
gert man die Zielgruppe und hat mit
dem Mailing keinen Erfolg. Bei Kurs -
einladungen ist beim Reminder zum
Beispiel zu beachten, dass bereits an-
gemeldete Teilnehmer nicht noch ein-
mal erinnert werden. Das verunsichert
nur. Selbst bei komplexen Mailings un-
terstützt Sie DropMailing mit diversen

Filtern. Auch bei nicht vorgesehenen
Fällen, hilft DropNet mit individuellen
Abfragen weiter.

Adressen
Der Adressstamm ist das wertvollste
Gut bei Kampagnen. Je mehr man

über die potentiellen Kunden weiss,
desto grösser ist die Chance, mit dem
Produkt den Nerv des Kunden zu tref-
fen.
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Um Kampagnen im Internet erfolgreich durchzuführen ist eine gute Koordination der Daten hilfreich.
Nur wer Ordnung hat, kommt mit wenig Energie zum Erfolg!

Eine gemeinsame Kampagne vieler schweizer Apotheken



Am Anfang der Corona-Hysterie
wurde es bei DropNet immer ruhiger.
Das Telefon klingelte immer weniger
und auch die Mailflut ging zurück. Da
die Projektliste fast immer gefüllt ist,
arbeiteten wir Projekt für Projekt fleis-
sig ab, obwohl wir das Gefühl hatten,
wir seien die Einzigen, die noch existie-
ren. Wir nutzten die Zeit auch, uns der
Weiterentwicklung von DropNet zu
widmen und aktualisierten Hard- und
Software. Wir bereiteten uns so gut
wie möglich auf den Ansturm nach der
Krise vor.

Was macht DropNet für den
Schutz?

Ausserhalb des Büros sind wir fast aus-
schliesslich mit dem Velo unterwegs.
Dort hat uns das Virus kaum betroffen,

weil wir selten anderen Menschen be-
gegnen. In unserem Büro können wir
mit 4 Mitarbeitern mit fast 200m2 die
Abstände immer grosszügig garantie-
ren. Auch das Homeoffice führte Drop-
Net 2015 bereits ein und alle waren

somit komplett vorbereitet. Alle
Daten liegen zentral, die ganze Admi-
nistration funktioniert übers Web und
selbst das Geschäftstelefon können
wir seit etwa 10 Jahren von überall auf
der Welt abnehmen, ohne dabei den
Funktionsumfang reduzieren zu müs-
sen. Bereits im Jahr 1999 führten wir
untereinander den permanenten Chat
ein, damals noch mit AOL.
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Prozesse
Bevor man mit einer Kampagne star-
tet, treffen sich alle Beteiligten für die
detaillierte Planung. Erst wenn klar ist,
wer welche Aufgabe hat, wird losge-
legt. DropNet unterstützt mit über-
sichtlichen Diagrammen den Prozess
des Mailings. Mit einer guten Planung
kann in der täglichen Arbeit viel Zeit
gespart werden.

Debitorenverwaltung
Online
Für fast alle Organisationen ist
das Schreiben von Rechnun-
gen eine lebenswichtige Auf-
gabe. Je einfacher das geht,
desto mehr bleibt Zeit für die ei-
gentlichen Aufgaben.

Ob Mitgliederbeiträge verrechnet
werden sollen oder Kursgebühren,
immer braucht es eine möglichst ein-

fache Lösung für diese Aufgaben. In
vielen Vereinen arbeitet der Vorstand
verteilt über das Netz. Auch das Home-
Office fördert die Arbeit über das In-
ternet.
Je nach Aufgabe braucht es unter-
schiedliche Datenquellen zum Erstel-
len der Rechnungen. Im einfachsten
Fall nimmt man eine Vorlage und er-
stellt daraus eine individuelle Rech-
nung. Bei mehreren hundert Mitglie-
dern macht aber das Erstellen der Mit-
gliederrechnungen so keinen Spass.
Dazu selektiert man in DropAddress
die Kategorie Mitglieder und klickt

auf das DropDebi-Symbol zum Erstel-
len der Rechnungen. Nach der Aus-
wahl der Vorlage werden wie von Gei-
sterhand alle Rechnungen erstellt.
Diese können dann per PDF als Papier-
rechnung mit Einzahlungsschein oder
per Mail verschickt werden.

Das Einlesen der Zahlungen und das
automatische Mahnwesen sind in
DropDebi integriert. Für die Verrech-
nung von Events arbeitet DropDebi
mit DropEvent zusammen. Aus der
Teilnehmerliste können direkt Rech-
nungen erstellt werden.

Zusammenfasung

• Mit einer Web App haben alle
immer die Übersicht über die Debi-
toren

• Die Rechnungen können per Mail
oder auf Papier verschickt werden.

• Die enge Verknüpfung mit den an-
deren Apps von DropNet machen
die Arbeit effizient und einfach

• Laufend wird DropDebi weiterent-
wickelt. Es existieren unterdessen
auch Schnittstellen in andere Buch-
haltungssysteme.

Lassen Sie DropDebi Ihre Rechnungen
schreiben!

DropNet in der Zeit
von Corona
Unterdessen ist jedes Unternehmen in
irgend einer Form von Corona betrof-
fen. Für einige Branchen ist Corona der
Untergang und andere profitieren von
der Krise.



Webhosting in
Varianten
Trotz der Bereinigung der letz-
ten Jahre gibt es immer noch
Webhoster wie Sand am Meer.
Die Preise gleichen sich immer
mehr an, dennoch gibt es ei-
nige Unterschiede.
Unter Webhosting versteht man die
Dienstleistung zum Ausliefern von
Websites. Zuverlässige Server, die rund
um die Uhr überwacht werden, liefern
die Websites an die “Besucher”. Diese
Dienstleistung läuft in den meisten
Fällen komplett unscheinbar im Hin-
tergrund. Das Ausliefern normaler
HTML-Seiten stellt auch keinerlei An-
forderungen an den Webhoster.
Es gibt aber kaum noch Websites, die
mit normalem HTML erstellt sind. Oft
sind Content Management Systeme,
wie WordPress oder DropEdit im Ein-
satz, oder man betreibt sogar einen
Online-Shop. Dazu sind Programmier-
sprachen notwendig. Je nach Software
werden unterschiedliche Program-
miersprachen oder Datenbanken ein-
gesetzt.
Jede Programmiersprache hat ihre Ei-
genschaften. Oft setzt man eine Soft-
ware ein, die die Programmiersprache
voraussetzt. Dann muss der Webhoster
das einfach bieten. DropNet AG hat
sehr viel Erfahrung mit PHP und Perl
als Server-Programmiersprache und
für den Client (Browser) etablierte sich
JavaScript.

Das Dillema mit den Updates
Grundsätzlich ist es wichtig, die Soft-
ware auf den Servern aktuell zu hal-
ten. Jede Änderung bietet aber auch
das Risiko, dass irgend etwas nicht
mehr funktioniert. Es spielen so viele
Parameter zusammen, dass nicht
immer alle Konsequenzen vorauszuse-
hen sind. Deshalb bietet DropNet un-
terschiedliche Webserver an. Die nor-

malen Webserver für WordPress und
Co. werden automatisch laufend ak-
tualisiert. Das erhöht die Sicherheit
und bietet den grössten Komfort. Die
PHP-Version wird aber nicht automa-
tisch umgestellt, weil es immer wieder
Apps gibt, welche mit der neusten Ver-
sion nicht mehr funktionieren. Die
neuste Version steht aber per Klick zur
Verfügung.

Update-Strategie von Drop-
Net
DropNet entwickelt seit über 20 Jah-
ren Apps für die Webserver. Die Kun-
den nutzen diese Apps und machen
sich keinerlei Gedanken zu den Upda-
tes. Das soll auch so sein. Bevor Drop-
Net die Apps wie zum Beispiel Drop -
Edit auf neue Server zügelt, werden
diese intensiv getestet und in fast in
allen Fällen müssen sie den neuen Ge-
gebenheiten angepasst werden.

In den letzten Jahren wird die Pro-
grammierung auch immer mehr zwi-
schen Apps im Browser und Apps auf
den Servern aufgeteilt. Dazwischen
werkelt die Item-Schnittstelle von
DropNet. So können die Apps auf den
Servern unabhängig von der Ober-
fläche entwickelt und getestet wer-
den, ohne den Rest zu beeinflussen.
Manchmal müssen sogar sehr alte Ver-
sionen von Servern weiterbetrieben
werden, weil es die Apps nicht mehr
aktualisiert gibt. Wichtig dabei ist nur,
die Sicherheit hoch zu halten.

Preisstruktur
Am Anfang hatte DropNet für das
Webhosting einen Preis. Unterdessen
wird das Standard Webhosting und
der Betrieb der Apps getrennt verrech-
net. Die Webhosting-Preise entspre-
chen weitgehend den Preisen der Mit-
bewerber. Bei DropNet ist aber nicht
nur das Webhosting inbegriffen, son-
dern auch der Betrieb des Mailservers

und der Cloud. Auch der Speicherplatz
wächst jährlich.

Was braucht es, damit eine
Website geliefert wird?
Das Webhosting beinhaltet nur den
Betrieb des Webservers. Für eine Web-
site braucht es aber noch eine Domain
(z.B. dropnet.ch) und den DNS. Es ist
technisch möglich, alle Dienstleistun-
gen bei unterschiedlichen Unterneh-
men zu betreiben. In den meisten Fäl-
len ist das aber nicht zu empfehlen.
Das erhöht die Komplexität und da-
durch auch die Anfälligkeit für Fehler.
Je mehr Dienste zusammengelegt
sind, desto einfacher wird auch der Be-
trieb und Support. Im Fehlerfall hat
man dann nur einen Ansprechpartner.

Zusätzlich zum Webhosting kommt
der Betrieb und die Updates der Apps.
Um das Preismodell übersichtlich zu
halten, kosten alle Apps gleich viel.
Nur die Abstufung ist je nach App un-
terschiedlich. Für die meissten Anwen-
dungen reicht die kleinste Version aus,
welche nur CHF 4.90 pro Monat kostet.
In diesem Preis sind die Updates, Feh-
lerbehebungen und der Support ent-
halten. Betreibt man sein eigenes Con-
tent Management System, so muss
man sich selber um die Updates küm-
mern.
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DropShop - neue
Möglichkeiten mit
Bildern
Bilder sagen bekanntlich mehr
als tausend Worte. Das gilt
auch in Online-Shops, weil man
die Produkte nicht anfassen
kann. Je besser die Bilder sind,
desto vertrauter wird das Pro-
dukt.

Der neue DropShop ist mittlerweile
bereits bei einigen Kunden im Einsatz.
Neben der neuen Datenbank hat sich
besonders im Bereich der Bilder eini-
ges getan. Neu kann pro Produkt eine
beliebige Anzahl Bilder hinterlegt
werden. Diese Bilder werden als Blät-
terkatalog mit einer kleinen Vorschau
angezeigt.

Selbstverständlich ist diese Funktion
für jede Grösse von Anzeigegeräten
optimiert, ist also für Responsive De-
sign geeignet.
Damit auch die Bilder in der Suche von
Google gut gefunden werden, kann
für jedes Bild ein eigener, aussagekräf-
tiger Dateiname konfiguriert werden.
Diesen Namen werten Suchmaschinen
als Suchbegriffe aus und zeigen sie in
den Ergebnissen der Bildersuche an.
Das ist eine weitere Möglichkeit gut
gefunden zu werden.
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Threema muss keine
Benutzerdaten her-
ausgegeben
Der Messanger Threema zählt als si-
chere Alternative zu WhatsApp. Die
gute Verschlüsselung garantiert, dass
niemand die Kommunikation mitliest.
Der Überwachungsdienst ÜPF des Bun-
des verlangte von Threema eine Live-
Überwachung der Kommunikation.
Kommunikationsunternehmen müs-
sen für die Strafverfolgung mitschrei-
ben, wer mit wem kommuniziert. Hier
geht es nicht um den Inhalt der Kom-
munikation, sondern nur um die Me-
tadaten. Im Verdachtsfall einer
Straftat müssen diese Daten herausge-
geben werden.

Jetzt stehen sich zwei gegensätzliche
Interesse gegenüber. Der Datenschutz

möchte, dass möglichst
wenig Daten der Kommuni-
kation aufgezeichnet wer-
den. Hingegen liebäugelt der
Überwachungsdienst mit
einem kompletten Mitschnitt
der Kommunikation in Echt-
zeit. Im Mai entschied das
Bundesverwaltungsgericht,
dass Threema keine Daten
weitergeben muss. Grund:
Als reiner Internet-Dienst ist
die Messanger App von Thre-
ema kein Fernmeldedienst-
anbieter.

Neu bietet Treema auch ver-
schlüsselte Video-Chats und
mausert sich so zu einer si-
cheren Alternative von
WhatsApp.
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Threema gilt als sichere Alternative zu WhatsApp

Produktpräsentation als Fotogalerie, wie
man es von ebay kennt.


